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L E S E R B R I E F   zur aktuellen BGH Entscheidung   FRAUEN AUF IMMER UNMÜNDIG ? 
 
Jungbrunnen auf höchstrichterliche Entscheidung: eine deutsche Frau wird nie älter als 13 Jahre 
 
Vor 2004 wurden deutsche Kinder mit dem 14. Lebensjahr rechtsmündig ( Rechtsprechung: Kinder sind fähig 
zwischen gut <> böse zu unterscheiden ) und mit 18 Jahren zu Erwachsenen; seit letzter Woche ist alles anders. 
Für einen Ehevertrag muss ein Notar beide Ehepartner (die meisten Deutschen gehen erst als Twenties die Ehe ein) 
neutral und gewissenhaft über alle Vor- und Nachteile des jeweiligen Ehevertrages aufklären und beide Ehepartner 
hatten 2 Wochen zu warten ( Mindestbedenkzeit ), bevor sie die Unterschriften leisten durften. 
 

Jetzt hat der BGH entschieden, dass deutsche Frauen auf immer unmündige Bürger und rechtsunmündig wie drei-
zehnjährige Kinder sind, denn die Unterschrift deutscher Frauen unter Eheverträge ist nicht gültig ( wenn es die 
persönliche Meinung des Scheidungsrichters ist, dass die Ehefrau darin benachteiligt wird ). 
Sind heutige deutsche Frauen im Gegensatz zu unseren Müttern und Frauen aus anderen Ländern trotz Abitur  
( und Studium ) so unreif und lebensunfähig, dass sie die beschützende Hand deutscher Scheidungsrichter so 
dringend benötigen, dass ihnen als „Kinder in Frauengestalt“ jede Eigenverantwortung abgesprochen und ihre 
Unterschrift als ungültig erklärt werden muss ? ! 
Wird damit nicht jede deutsche Frau dahingehend diskriminiert, dass sie nur eine kindliche Seele / hilfloser Geist / 
unvollkommener bzw. unreifer Intellekt in einem Erwachsenenkörper ist ? ! 
- ja vielleicht sogar, dass mit dieser BGH Entscheidung jede deutsche Frau ebenso unmündig gemacht wird, wie 
die Unzurechnungsfähigen, welche in der geschlossenen Psychiatrie einsitzen ? 
 

Auf jeden Fall belegt die aktuelle BGH Entscheidung mal wieder, dass in den Augen deutscher Richter und Rich-
terinnen eine deutsche (Ehe-)Frau immer ein unmündiges Kind bleibt - und dadurch maximal einem dreizehn 
Jahre alten Kind gleichgestellt wird, denn sie ist nie für eine Entscheidung verantwortlich. 
 

So kann ich nur sagen, dass ich froh bin, männlichen Geschlechts zu sein, denn auch nach Ansicht deutscher Rich-
ter bin ich dadurch weder unreif noch unfähig für mich und mein Leben Verantwortung zu nehmen; diese BGH 
Entscheidung jedoch ist identisch einer Gleichsetzung der deutschen Frau als “unmündiges Kind“ mit Unzurech-
nungsfähigen und ist dadurch mit meiner Menschenwürde unvereinbar. Sollten Andere diese Einschätzung / Sicht-
weise teilen, dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme, denn wir kämpfen gemeinsam gegen deutschen Rich-
terwahnsinn und menschenverachtenden / menschenunwürdigen gesellschaftlich geprägten Zeitgeist.  
 

Was für unsere deutsche Gesellschaft nicht vergessen werden darf, ist die demographische Auswirkung ( schon 
2003 35% zu wenig Geburten => Generationenvertrag ): deutsche Richter haben zuverlässiger als die Weltkriege 
für eine dauerhafte Reduzierung der (ur-)deutschen Bevölkerung gesorgt. Nach dieser  BGH Entscheidung darf 
Mann das Risiko einer Ehe nicht mehr eingehen und das BVerfG hat im Januar 2003 festgelegt, dass die Mutter 
unehelicher Kinder dem Vater diese vorenthalten darf – obwohl dieser und seine Eltern ( die väterlichen Großel-
tern ) mit Haftbefehl / Inhaftierung zur Zahlung des Unterhalts erpresst werden (dürfen). So ist es unverantwortlich 
in Deutschland zu heiraten ( in jeder 2. Ehe reicht die Frau die Scheidung ein ) und Kinder zeugen. 
 
Ihr Peter Christof 
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Der Wahnsinn, welcher in deutschen Gerichtssälen abläuft, kann kein geistig gesunder Menschen nachvollziehen ! 
Daher darf es kein Berufsrichtertum mehr geben; Richter müssen vom Volk für 1 Jahr gewählt & kontrolliert werden ! 


